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Das Bachelorstudium kann nur zum Wintersemester be-
gonnen werden. Informationen zu Zulassungsbeschrän-
kungen sowie zum aktuellen Bewerbungs- und Immatriku-
lationsverfahren finden Sie unter:
www.uni-potsdam.de/studium/zugang

Bewerbung und Immatrikulation
Studienfachberatung
Prof. Dr. Lisa Bruttel
Campus Griebnitzsee
Haus 1, Raum 2.61c
E-Mail: lisa.bruttel@uni-potsdam.de

Studienorganisation und Prüfungswesen 
Bettina Frenz
Campus Griebnitzsee
Haus 1, Raum 1.29
Telefon: +49 331 977-3262
E-Mail: bfrenz@uni-potsdam.de
Sprechzeiten: Di: 13:00 – 15:00 & Do: 08:00 – 11:00 Uhr

Zentrale Studienberatung
Campus Am Neuen Palais
Haus 08
Telefon: +49 331 977-1715
E-Mail: studienberatung@uni-potsdam.de
www.uni-potsdam.de/studium/beratung/zsb

Beratungsmöglichkeiten/Kontakt

Neben einem starken Interesse an wirtschaftlichen und 
politischen Zusammenhängen, Problemen und deren 
Lösungen sind gute Mathematikkenntnisse für ein erfolg-
reiches Studium unerlässlich und sichere Fremdsprachen-
kenntnisse (vor allem in Englisch) vorteilhaft.
Informationen zur Hochschulzugangsberechtigung finden 
Sie unter: www.uni-potsdam.de/studium/zugang/vor-
bewerbung-immatrikulation/hzb

Voraussetzung

Die fachspezifische Ordnung zum Studium finden Sie 
unter: www.uni-potsdam.de/studium/konkret/
rechtsgrundlagen/studienordnungen

Nach dem erfolgreich beendeten Bachelorstudium, mit 
dem Sie einen ersten berufsqualifizierenden Abschluss er-
werben, können Sie Ihr Studium im Master of Science in 
Economics fortsetzen. Eine weitere Perspektive, insbeson-
dere wenn Sie eine wissenschaftliche Laufbahn anstreben, 
stellt die Promotion dar.
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.uni-potsdam.de/de/homepage-vwl/
bzw. auch unter:
www.uni-potsdam.de/studium/studienangebot/bachelor/
zwei-fach-bachelor/volkswirtschaftslehre

Weitere Informationen

Universität Potsdam

Bachelor of Science | Zwei-Fach-Bachelor

VOLKSWIRTSCHAFTS-
LEHRE

http://www.uni-potsdam.de/studium/zugang/vor-bewerbung-immatrikulation/hzb
http://www.uni-potsdam.de/studium/konkret/rechtsgrundlagen/studienordnungen
http://www.uni-potsdam.de/studium/studienangebot/bachelor/zwei-fach-bachelor/volkswirtschaftslehre


Die VWL befasst sich mit der Produktion und Verteilung von 
Gütern und betrachtet sowohl das wirtschaftliche Verhalten 
einzelner Haushalte und Unternehmen (Mikroökonomik) 
als auch gesamtwirtschaftliche Prozesse (Makroökonomik). 
Darüber hinaus untersucht die VWL die Wirtschaftspolitik 
des Staates und gibt Handlungsempfehlungen, wie wirt-
schaftliche und soziale Probleme gelöst werden können. 

Das Bachelorstudium im Fach Volkswirtschaftslehre an der 
Universität Potsdam vermittelt zunächst die Theorien der 
Mikro- und Makroökonomik sowie quantitative Methoden 
(Mathematik, Statistik und Ökonometrie). Diese dienen der 
Überprüfung theoretischer Annahmen und der Formulie-
rung begründeter wirtschaftspolitischer Handlungsempfeh-
lungen. Außerdem erfolgt eine Vertiefung in verschiedenen 
Teilbereichen der VWL. Hierzu zählen die Bereiche „Markt 
und Wettbewerb“, „Öffentlicher Sektor, Finanz- und Sozial-
politik“ sowie „Internationale Wirtschaft“. 

Wenn Sie das Studienfach Volkswirtschaftslehre im Rahmen 
des Zwei-Fach-Bachelors studieren, können Sie das Erstfach 
VWL mit einem Zweitfach eigener Wahl kombinieren und 
Ihr individuelles Qualifikationsprofil weiter stärken. Denkbar 
sind beispielsweise Kombinationen mit den Zweitfächern 
Geschichte, Philosophie, Erziehungswissenschaften oder 
einer Sprache. Sie können VWL aber auch als Zweitfach in 
Verbindung mit einem anderen Erstfach studieren. (Wenn 
Sie die VWL lieber mit der BWL, Recht oder Soziologie kom-
binieren wollen, empfehlen wir Ihnen den Ein-Fach-Bachelor 
„Volkswirtschaftslehre“. Wenn Sie die VWL mit Politik kom-
binieren wollen, ist der Ein-Fach-Bachelor „Politik und Wirt-
schaft“ ideal.)

Inhalt des Studiums

Studienziel und zukünftige 
Arbeitsfelder

Nach dem erfolgreichen Abschluss des Bachelorstudiums 
im Fach Volkswirtschaftslehre überblicken Sie die Zusam-
menhänge des Fachs und sind in der Lage, grundlegende 
fachliche Methoden und Erkenntnisse anzuwenden. Ziel des 
Studiums ist die wissensfundierte Vorbereitung auf berufli-
che Tätigkeiten in den Bereichen Wirtschaft, Verwaltung und 
Politik sowie auf Tätigkeiten im Bereich von Forschung und 
Wissenschaft. 

Anwendung findet volkswirtschaftliches Handlungswissen 
in privaten Unternehmen (z. B. Banken und Versicherun-
gen), in Wirtschaftsforschungsinstituten, der öffentlichen 
Verwaltung und in Ministerien sowie in Parteien, Verbänden 
und Kammern (z. B. Wirtschaftsverbände und Gewerbekam-
mern). Gebraucht wird dieses Wissen zudem in internatio-
nalen Organisationen wie der Weltbank, der Europäischen 
Union, dem Internationalen Währungsfonds (IWF) und der 
Welthandelsorganisation (WTO), aber auch im Medien- und 
Bildungsbereich.

Die Regelstudienzeit des Bachelorstudiums beträgt sechs 
Semester einschließlich der Zeit für die Anfertigung der 
Bachelorarbeit. 

Aufbau des Studiums

Für Studierende, die Volkswirtschaftslehre im Erstfach stu-
dieren, unterteilt sich das Studium in die Pflichtmodule 
und den Vertiefungsbereich. Die Pflichtmodule bestehen 
aus Kursen zur grundlegenden Mikro- und Makroökono-
mie und den quantitativen Kursen der Basismethoden. 
Der Vertiefungsbereich bietet den Studierenden die Mög-
lichkeit, den Schwerpunkt Ihres Bachelorstudiums nach 
eigenem Interesse zu wählen. Hierbei können Sie Module 
aus dem Bereich „Markt und Wettbewerb“, „Öffentlicher 
Sektor, Finanz- und Sozialpolitik“ sowie „Internationale 
Wirtschaft“ wählen. Ein volkswirtschaftliches Seminar 
dient entsprechend als Vorbereitung auf die Bachelorar-
beit. Wird Volkswirtschaftslehre als Zweitfach studiert, 
können neben den Kursen des Basisstudiums auch Modu-
le aus dem Vertiefungsstudium gewählt werden. Hier wird 
zusätzlich zu den oben genannten Modulen das Modul 
„Empirische Wirtschaftsforschung“ angeboten.

BA Volkswirtschaftslehre Erstfach Zweitfach

Basisstudium 30 LP 36 LP

Vertiefungsstudium 24 LP 24 LP

Basismethoden 18 LP

Schlüsselkompetenzen 30 LP

Abschlussmodule 18 LP


